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. Donnerstag 11.11.2010 Start 22 Uhr  Modeselektion 
Berghain
Modeselektor LIVE monkeytown
Support: Siriusmo monkeytown  Ramadanman hessle audio  
SBTRKT ramp  KRSN pfadfinderei
Die Herren Bronsert und Szary befinden sich ja gerade in der Blüte ihrer Kreativität – das 
eigene Label Monkeytown läuft gerade richtig an, ihr musikalisch bunt gemixtes Produzenten-
Netzwerk hat tolle Musik für ihre Compilation Modesektion Vol. 01 beigesteuert, mit 50 Wea-
pons gibt es noch ein halblegales Remixlabel und beim Melt-Festival hat ihnen das Kuratieren 
einer Bühne soviel Spaß gemacht, dass sie danach dachten: Toll, davon wollen wir mehr. 
Jetzt gibt es also eine weltweite Partyreihe von und mit Modeselektor, die Berliner Party findet 
heute Nacht bei uns im Berghain statt. Im Programm: ein mal eleganter, mal rabaukiger, mal 
ironischer Stilmix aus Dubstep, gebrochenen Beats, House und good ol’ Techno. Mindestens 
ein Auge sollte man auf Siriusmo werfen, einen der besten Sprüher der Stadt, den man auch 
ein musikalisches Genie nennen kann: Musik, die Herzen und Hirne schmelzen lässt.

Freitag 12.11.2010 Start 21 Uhr  Konzert im Berghain
Shrinebuilder
Support: Brace/Choir
Nachdem ihr Konzert im April der Aschewolke wegen ausfallen musste, nun endlich der Auf-
tritt der einzigen Doom-Supergroup. Noch bevor Shrinebuilder auch nur einen einzigen Ton 
aufgenommen hatte, war die Hypemachine des Web schon voll im Gange und baute eine 
derartige Erwartungshaltung auf, dass man befürchten müsste, sie könnten nur scheitern. 
Schließlich spielen in Shrinebuilder die letzten großen alten Männer des Doom, Noise und 
Ambient Hardcore: Scott Kelly (Neurosis), Dale Crover (Melvins), Al Cisneros (OM) und als 
Krönung Scott „Wino“ Weinreich von ST. Vitus. Tatsächlich gelingt dem selbstbetitelten Debüt 
das Kunststück, die musikalischen Identitäten der vier Musiker zu repräsentieren und daraus 
zugleich etwas Einmaliges zu erschaffen: Zeitlose Musik, die vor allem live ihre volle Magie 
und Wucht entfaltet. Support kommt von Brace/Choir.

Freitag 12.11.2010  Start 24 Uhr  Upon You!
Panorama Bar
Acumen LIVE  Channel X LIVE  Marco Resmann  Marcus Meinhardt  Gunnar Stiller
Die heutige Upon You! Nacht kommt neben der Stammcrew Resmann Meinhardt Stiller noch 
mit zwei Live-Acts: Antoine Garcin alias Acumen wurde von Richie Hawtin zum besten “Bre-
akthrough Producer” des Jahres 2011 gekürt. Der hauptberuflich als Apotheker arbeitende 
Franzose hat auf seinem eigenen Label Time Has Chanced sowie auf Upon You!, Leena und 
Area Remote seinen modernistischen Tech House veröffentlicht. Und Channel X sind die zwei 
Berliner André Quasar und Mirko Hensel, die erst kürzlich mit einem Album auf Stil vor Talent 
debütierten.

Samstag 13.11.2010 Start 24 Uhr  Klubnacht 
Berghain
Shed ostgut ton  DJ Pete hard wax  Len Faki figure  Fiedel ostgut ton
Panorama Bar 
Guy Gerber LIVE  André Galluzzi  Nick Höppner  Boris  Oliver Deutschmann
SONNTAGS Patrick Specke  Marc Schneider  Daze Maxim
Im Berghain gibt es heute Nacht ein kleines Heimspiel für unsere Residents. Braucht man 
nicht viel zu sagen, außer dass Shed einmal nicht live spielt, sondern Platten auflegt. Auch 
in der Panorama Bar: nur bestens Bekannte, die wissen, welche Knöpfe man bei euch drü-
cken muss. Dazu gibt es ein Live-Set von Guy Gerber, der mit seinem wildromantischen 
Cineastentechno seit ein paar Jahren für etwas mehr Zärtlichkeit auf den Dancefloors antritt. 
Hingabe in Moll. Der Sonntag liegt dann ganz in den Händen von Daze Maxim und seinem 
Label hello?repeat.

Mittwoch 17.11.2010 Start 21 Uhr  Konzert im Berghain
The Hundred In The Hands warp  
Support: aMinus
The Hundred In The Hands sind Eleonore Everdell und Jason Friedmann aus New York, ge-
nauer gesagt der Künstlerenklave Brooklyn. Ihre Debüt-EP auf Warp, „Dressed In Dresden“, 
war ein von traumhaften Atmosphären geprägtes Popjuwel und auch ihr selbstbetiteltes Al-
bum wird ihrem Anspruch, Partymusik, körperliche Musik und romantische Musik zugleich 
zu kreieren, total gerecht. Man kennt die Referenzpunkte der beiden natürlich zu genüge: Pop, 
House, Punk und Dub, alles im angecoolten NYC-Mixer verquirlt und neu zusammengefügt. 
Neo-New-Wave voller Kontraste und Konturen. 

Donnerstag 18.11.2010 Start 20 Uhr  Elektroakustischer Salon
Berghain – Staubgold Nacht
Klangwart LIVE  Reuber LIVE  Andy Guhl LIVE  David Cunningham LIVE
Ekkehard Ehlers DJ-SET  Markus Dettmer DJ-SET

Mit einem exklusiven Programm präsentiert sich das Berliner Allstyle-Label Staubgold erst-
mals im Elektroakustischen Salon. Seit mehr als zwölf Jahren und 100 Veröffentlichungen 
(unter anderem von Faust, To Rococo Rot, Vladislav Delay und Oren Ambarchi) arbeitet der 
Label-Inhaber Markus Detmer an seinem ganz eigenen Entwurf einer „Music Out Of Place“ 
zwischen Innovation und Tradition, die Körper und Geist gleichermaßen anspricht. Mit dabei 
die Londoner Produzentenlegende David Cunningham (The Flying Lizards, Palais Schaum-
burg, This Heat), der eine seiner seltenen Klanginstallations-Performances auf die Bühne 
bringen wird. Eine exklusive Deutschland-Premiere ist die audio-visuelle Performance des 
Köln-Berliner Elektronik-Duos Klangwart mit der Schweizer Improv-Legende Andy Guhl. Der 
Kölner Reuber stellt schließlich sein neues, fünftes Album für Staubgold, Ring, erstmals live 
vor. Umrahmt und begleitet werden die Live-Auftritte von Staubgold-Künstler Ekkehard Ehlers 
und Label-Chef Markus Detmer an den Plattentellern.

Freitag 19.11.2010 Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Laurent Garnier LIVE with Benjamin Rippert & Scan X
Dinky ostgut ton  Margaret Dygas ostgut ton
Laurent Garnier präsentiert heute sein neues Projekt L.B.S. – drei Buchstaben mit drei Be-
deutungen. Laurent + Ben + Stephane. Live Both Sessions. Loud Bass & Samples. Wie 
auch immer, es ist eine neue Möglichkeit für den experimentierfreudigen Garnier, offene Live-
Elemente mit der Spontanität eines DJ-Sets zu verbinden. Er selbst erklärt das folgenderma-
ßen: „After eighteen months on tour with my musician, I began to realize that I could get as 
much pleasure from playing live in a festival as I could from DJing in clubs. Whilst on tour, we 
developed a very open style of playing: interacting, improvising, and expressing ourself freely, 
something that I thought I could only archieve through my DJ-sets.“ Zwei Plattenspieler, ein 
Fender Rhodes, verschiedene Keyboards und Maschinen werden dafür in Stellung gebracht, 
zu erwarten ist ein mindestens vierstündiges Set.

Samstag 20.11.2010 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain – Mote Evolver
Samuli Kemppi LIVE  Submerge LIVE  
Kirk DeGiorgio  Lucy  Luke Slater & Marcel Fengler B2B

Panorama Bar
Patrick Pulsinger LIVE disko b  Tama Sumo ostgut ton  Prosumer ostgut ton 
Steffi ostgut ton      SONNTAGS: Raresh a:rpia:r  Cassy ostgut ton  D’Julz bass culture  
Masomenos masomenos
Na, das wurde auch mal Zeit. Zeit, dass unser Part-time-Resident Luke Slater einmal mit sei-
nem Label Mote Evolver zu uns kommt. Als Live-Acts gibt es den Finnen Samuli Kemppi, der 
auch schon einen Track zu Bens Mix-CD beigetragen hatte, sowie den Amerikaner Submerge 
zu hören, der nicht, wie der Name vermuten lässt, aus Detroit kommt, sondern aus Chicago. 
Mit Motorstadtmelancholie hält er sich auch nicht lange auf, seine Tracks sind hochenerge-
tische, Noise-geschwängerte Technostomper. Feinsinniger fällt dagegen sicherlich das DJ-Set 
von Kirk DeGiorgio aus, silberschläfigen Musikliebhabern schon seit Mitte der 90er Jahre als 
Meister aller subtilen Elektronikklassen bekannt. Auch interessant: das Set von Luca Mortella-
ro alias Lucy, italienischer Experimentalsounddesigner und Betreiber von Stroboscopic Artef-
acts. Und Slater schließlich spielt ein Back2Back-Set mit Marcel Fengler. In der Panorama Bar 
gibt es unter anderem ein Live-Set von dem Wiener Alleskönner Patrick Pulsinger, der übrigens 
gerade das formidable neue Album von Hercules & Love Affair produziert hat.

Donnerstag 25.11.2010 Start 24 Uhr  De:Bug Party 
Berghain
Nathan Fake LIVE border community  Luke Abbott LIVE border community 
James Holden border community  Wesley Matsell  border community  
Daniel Stefanik statik entertainment
Panorama Bar
Juno6 LIVE oh! yeah!  Levon Vincent novel sound  Ellen Allien bpitch control  
Steffen Bennemann nachtdigital  De:Bug Allstars de:bug
Magazinbesuch im Berghain. Als wären die Höhepunkte an den Wochenenden im November 
nicht genug, kommt De:Bug an einem Donnerstag vier Wochen vor Weihnachten mit einem 
ganz eigenen Servier-Vorschlag für die Lust an der Lust daher. James Holden und Nathan 
Fake, deren Himmel über dem Dancefloor wohl keiner weiteren Farbbeschreibung bedarf, 
„Pink-Skywalker“ Luke Abbott, Wesley Matsell: So viel Border Community gab es in Berlin 
noch nie. Für Klangfarbenliebhaber und grenzüberschreitende Spezial-Kommandos aller Rave-
schulen. Und mit Daniel Stefanik, der einen aus purer Freude am Tanzen wieder auf die Erde 
zurückholen wird. Und oben? Untergrund-Qualität mit Levon Vincent, Ellen Allien, der Leipziger 
Planet Juno6, Steffen Bennemann von der Nachtdigital und die De:Bug Allstars. Wieder eine 
Welt für sich. Für Brückenbauer zwischen den Welten weisen wir hier auch noch auf den 
Vorabend hin: Jeff Milligan hält ab 22 Uhr auf Einladung der De:Bug einen Workshop in der 
Kantine zur neuen Ableton/Serato-Software „the Bridge“ ab, direkt im Anschluss an eine Hans 
Nieswandt Lesung.

Freitag 26.11.2010 Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Kassem Mosse LIVE workshop  Convextion LIVE mojuba
Don Williams mojuba  Commix metalheadz
Fein, dieser Freitag. Vor allem für all diejenigen, denen es nie deep genug sein kann. Allein bei 
den Namen unseren zwei heutigen Live Acts dürften bei so manchem sofort die Synapsen 
zu klingeln anfangen. Kassem Mosse hat sich mit seinen hypnotischen Drummachine-Oden 
auf Labels wie Workshop, Laid und Mikrodisko in den letzten Jahren ins Herz vieler House-
Liebhaber produziert, unter seinem bürgerlichen Namen Gunnar Wendel hat er sogar Eintritt 
in Omar-S‘ exklusiven FXHE Katalog gefunden. Auch einen musikalischen Leckerbisssen stellt 
der Live-Act von Convextion dar, von dem man pumpenden und gefühlvollen Detroittech-
no erwarten kann. Dazu noch Mojubas Don Williams und das ehemalige Drum‘n‘Bass-Duo 
Commix, die sich nicht erst mit ihrem neuen Album auf Metalheadz als House- und Tech-
nokonvertierte zeigen (und sich passenderweise von Kassem Mosse, Marcel Dettmann und 
Underground Resistance remixen ließen).

Samstag 27.11.2010 Start 24 Uhr  Drumcode total! 
Berghain
Adam Beyer  Cari Lekebusch  Alan Fitzpatrick Joel Mull  
Joseph Capriati  Dustin Zahn
Panorama Bar
Slam  Joel Mull  Alexi Delano  Ida Engberg  Nihad Tule
SONNTAGS:  Recloose rush hour  Radio Slave rekids  Spencer Parker rekids

Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum 
Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum 
Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum 
Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum 
Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum 
Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum 
Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum 
Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum Boum 
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		 NOVEMBER 2010
		 Freitag 05.11.2010 Start 22 Uhr  ... get perlonized  Berghain!
	 Berghain >	Shackleton LIVE  A Guy Called Gerald LIVE  Portable LIVE  San Proper LIVE
	Panorama Bar >	Audio Werner  Zip  Sammy Dee + Perlon Guests
		 Samstag 06.11.2010 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Ben Klock  Norman Nodge  Rolando  Joey Beltram 
	Panorama Bar >	Delsin Nacht  Morphosis LIVE  Aroy Dee  Newworldaquarium  
		 A Made Up Sound  Delta Funktionen		
		 SONNTAGS: nd_baumecker  Ryan Elliott  Soundstream & Freunde
		 Donnerstag 11.11.2010 Start 22 Uhr  Modeselektion
	 Berghain >	Modeselektor LIVE   Support: Siriusmo  Ramadanman  SBTRKT  KRSN
		 Freitag 12.11.2010 Start 21 Uhr  Konzert im Berghain
	 Berghain >	Shrinebuilder      Support: Brace/Choir
		 Freitag 12.11.2010 Start 24 Uhr   Upon You!
	Panorama Bar >	Acumen LIVE  Channel X LIVE  
		 Marco Resmann  Marcus Meinhardt  Gunnar Stiller
		 Samstag 13.11.2010 Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Shed  DJ Pete  Len Faki  Fiedel
	Panorama Bar >	Guy Gerber LIVE  André Galluzzi  Nick Höppner  
		 Boris  Oliver Deutschmann
	 	SONNTAGS: Patrick Specke  Marc Schneider  Daze Maxim
		 Mittwoch 17.11.2010 Start 21 Uhr  Konzert im Berghain
	 Berghain >	The Hundred In The Hands      Support: aMinus
		 Donnerstag 18.11.2010 Start 20 Uhr  Elektroakustischer Salon 
	 Berghain >	Klangwart LIVE  Reuber LIVE  Andy Guhl LIVE  David Cunningham LIVE  
		 Ekkehard Ehlers DJ-SET  Markus Dettmer DJ-SET

	 	Freitag 19.11.2010 Start 24 Uhr  Finest Friday
	Panorama Bar >	Laurent Garnier LIVE with Benjamin Rippert & Scan X  
		 Dinky  Margaret Dygas
		 Samstag 20.11.2010 Start 23 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Mote Evolver Samuli Kemppi LIVE  Submerge LIVE  
		 Kirk DeGiorgio  Lucy  Luke Slater & Marcel Fengler B2B
	Panorama Bar >	Patrick Pulsinger LIVE  Tama Sumo  Prosumer  Steffi      
		 SONNTAGS: Raresh  Cassy  D’Julz  Masomenos
		 Donnerstag 25.11.2010 Start 24 Uhr  De:Bug Party 
	 Berghain >	Nathan Fake LIVE  Luke Abbott LIVE  
		 James Holden  Wesley Matsell  Daniel Stefanik
	Panorama Bar >	Juno6 LIVE  Levon Vincent  Ellen Allien  
		 Steffen Bennemann  De:Bug Allstars 
		 Freitag 26.11.2010  Start 24 Uhr   Finest Friday
	Panorama Bar >	Kassem Mosse LIVE  Convextion LIVE  Don Williams  Commix
		 Samstag 27.11.2010 Start 24 Uhr  Drumcode total! 
	 Berghain >	Adam Beyer  Cari Lekebusch  Alan Fitzpatrick Joel Mull  
		 Joseph Capriati  Dustin Zahn
	Panorama Bar >	Slam  Joel Mull  Alexi Delano  Ida Engberg  Nihad Tule
		 SONNTAGS:  Recloose  Radio Slave  Spencer Parker 

	 Artwork Flyer >	No:sler

Freitag 05.11.2010  Start 22 Uhr  ... get perlonized Berghain!
Berghain
Shackleton LIVE  A Guy Called Gerald LIVE  Portable LIVE  San Proper LIVE

Panorama Bar
Audio Werner  Zip  Sammy Dee + Perlon Guests
Besondere Veröffentlichungen erfordern auch besondere Partyformate. Wie wir bereits im 
letzten Monat angedeutet hatten, ist die fünfte Folge der Superlongevity Compilation auf Perlon 
besonders üppig ausgefallen. 24 neue Tracks auf sagenhaften sieben Schallplatten (später 
kommt das Ganze auch in gemixter Form auf einer Doppel-CD) von eigentlich allen Künstlern, 
die man mit dem Label assoziieren kann. Die Release Party findet nun im Berghain und in der 
Panorama Bar statt – und zwar, ein kleines soziales Experiment, nicht gleichzeitig sondern 
hintereinander. Damit sich alle schön auf Eines konzentrieren können. Los geht’s bereits um 
22 Uhr im Berghain, das heute Nacht der Live-Floor ist. Das bedeudet: vier Liveshows hinter-
einander, danach werden langsam die Tore zur Panorama Bar geöffnet, wo für den Rest der 
Nacht von Audio Werner, Zip und Sammy Platten gespielt werden. Das Berghain macht nach 
dem letzten Live-Act dicht. Umzug also!

Samstag 06.11.2010 Start 24 Uhr  Klubnacht 
Berghain 
Rolando crossroads  Joey Beltram transmat/R&S  
Ben Klock klockworks  Norman Nodge ostgut ton
Panorama Bar – Delsin Nacht
Morphosis LIVE  
Aroy Dee  Newworldaquarium  A Made Up Sound  Delta Funktionen
SONNTAGS: nd_baumecker ostgut ton  Ryan Elliott ostgut ton  
Soundstream & Freunde soundstream record release session
Manche Leute bauen ihre ganze Karriere auf eine Bassline. Nicht, dass Joey Beltram nicht 
mehr veröffentlicht hätte. Aber als der damals blutjunge New Yorker Homeboy 1990 sein „En-
ergy Flash“ mit seiner ultra einprägsamen Bassline und dem „Extasy“-Gewisper auf die Leute 
losließ, war das eine musikalische Revolution, die bis heute noch an jede nachgekommene 
Generation weitergegeben werden konnte – und zwar ohne nennenswerten Energieverlust. Der 
als Rauhbein mit Herz bekannte Beltram wird heute zum ersten Mal in einer Samstagnacht 
bei uns spielen, flankiert von Rolando, Ben und Norman. In die Panorama Bar kommt heute 
das Amsterdamer Label Delsin, das sich seit Jahr und Tag allen tiefen und nichtoffensicht-
lichen Spielarten von Techno und House widmet. Live wird der in Venedig lebende Libanese 
Rabih Beani spielen, der unter den Namen Ra.H oder Morphosis tiefergelegten Chicagoacid 
und traumwandlerischen Detroittechno veröffentlicht. Auch die Musik von Aroy Dee, New-
worldaquarium, A Made Up Sound und Delta Funktionen: makellose Liebhabermusik ohne 
Funktionalitätsanspruch – aber mit viel Gefühl. Am Nachmittag gibt dann Soundstream mit ein 
paar Freunden den Affen Zucker: er feiert die Veröffentlichung seiner neuen Single All Night 
(Soundstream 05), die schon auf Tamas Mix-CD einige Herzen brechen konnte.


